




E-grade® „Explore“ – das neue Werkzeug im Detail: 
Entwicklung und Optimierung von Prozessen leicht gemacht

In vielen Laboratorien der chemischen und pharmazeuti-
schen Industrie kommen Temperiergeräte zur Temperie-
rung von Doppelmantelgefäßen zum Einsatz. Bislang war 
es lediglich möglich, einen Temperatursollwert einzustel-
len und die Manteltemperatur sowie die Prozesstempera-
tur auszulesen. Auf systemrelevante, thermodynamische 
Daten konnte nur mit zusätzlichem Mess-Equipment zu-
rückgegriffen werden. Dieser Umstand stellte vielerorts 
ein unbefriedigendes Arbeiten bei der Prozess- und Ver-
fahrensentwicklung dar. Mit dem E-grade „Explore“ bie-
ten wir jetzt ein Hilfstool, welches die Arbeit in der 
Prozessentwicklung erleichtert. 

Relevante Prozessdaten im Blick
In Bild 1 ist der Verlauf der Prozesstemperatur (rot) und 
Manteltemperatur (grün) bei unterschiedlichen, zeitlich 
konstanten, Exothermien dargestellt. Man erkennt klar, 
dass exotherme Reaktionen im Prozess ausgeregelt wer-
den. Je größer die Exothermie, desto tiefer die Mantel-
temperatur. Die Temperaturdifferenz zwischen Mantel-
temperatur und Prozesstemperatur nimmt zu. Welche 

Bedingungen (Reaktoreintrittstemperatur und Reaktor-
austrittstemperatur) jetzt am Doppelmantel vorliegen, 
sind unbekannt. Ebenso unbekannt ist die Information, 
ob das Temperiergerät bei 20%, 50% oder 100% seiner 
Leistungsfähigkeit (genauer gesagt Kühlleistungsfähig-
keit)  betrieben wird. Hier setzt das E-grade „Explore“ an. 
Das E-grade liefert diese systemrelevanten Daten visuell 
und per Schnittstelle. Die Daten können bequem via Da-
tenloggerfunktion auf einen USB-Stick im Excel-Format 
geschrieben und weiterverarbeitet werden (Bild 3).
 
E-grade® „Explore“ erweitert die Möglichkeiten
Bild 2 zeigt übersichtlich die aktuell zur Verfügung gestell-
te Leistung. Negative Werte bedeuten Kühlleistung und 
positive Werte bedeuten Heizleistung, jeweils in Watt. 
Dargestellt sind auch die Manteltemperatur (Reaktorein-
trittstemperatur), die Rücklauftemperatur (Reaktoraus-
trittstemperatur), die Prozesstemperatur (Reaktorkern-
temperatur), die Differenztemperaturen und optional, bei 
Einsatz eines externen Durchflussmessers, der Volumen-
strom.

Bild 1: Typische Displayanzeige eines Unistaten® bei einer 
Prozesstemperaturregelung mit unterschiedlichen, 
konstanten exothermen Reaktionen.

Bild 2: Mit dem E-grade® „Explore“ erfolgt die Darstellung 
von systemrelevanten Daten bei Prozesstemperaturrege-
lung über einen zusätzlichen Screen.







Zuverlässig, umweltverträglich, bestes Preis-Leistungverhältnis:
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Technische und maßliche Änderungen, die dem Fortschritt dienen, vorbehalten. Für Druckfehler und Irrtümer keine Haftung.


